
Kurzbericht - 63 

Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(25. - öffentliche - Sitzung am 30. Januar 2019) 

Beratungsthemen: 

1. Erhalt seltener Nutztierrassen angemessen fördern! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/2583 

 

Der Ausschuss ließ sich durch die Landesregierung über den aktuellen Sachstand 

unterrichten.  

Er verständigte sich einvernehmlich darauf, die Gesellschaft zur Erhaltung alter und 

gefährdeter Haustierrassen e. V. (GEH) bzw. deren Regionalverbände und die 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen um schriftliche Stellungnahmen zu dem Antrag zu 

bitten. 

  

2. Bürokratiearme Zulassung von Schalldämpfern 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/2568 

 

Der Ausschuss stellte die abschließende Beratung des Antrages zurück und bat den 

Ausschuss für Inneres und Sport um eine Stellungnahme nach § 28 Abs. 4 in Verbindung 

mit § 39 Abs.  2 der Geschäftsordnung. 

  

3. Vogeljagd im Nationalpark Wattenmeer stoppen - Landwirtinnen und Landwirte bei 

Gänseschäden besser entschädigen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/1530 

 

Der Ausschuss stellte die abschließende Beratung mit Blick auf die noch ausstehenden 

Ergebnisse des in der 21. Sitzung angesprochenen Forschungsprojektes zu 

Gänsefraßschäden und des Kammergutachtens zu Gänsefraßschäden zurück. 

  

4. 100 Millionen Euro Soforthilfe für die niedersächsischen Landwirte 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 18/1406 

 

Der Ausschuss empfahl dem Plenum des Landtages, den Antrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, Grüne, FDP 

Ablehnung: AfD 

Enthaltung: - 

  

5. Regionale und direkte Vermarktung unterstützen und fördern 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1403 

 

Der Ausschuss stellte die weiteren Beratungen mit Blick auf einen von den 

Koalitionsfraktionen unterbreiteten Änderungsvorschlag - Vorlage 3 - zurück. 

  

6. Der nächsten Milchkrise wirksam begegnen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/1068 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. Er 

stellte die abschließende Beratung des Antrages zurück. 

  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02583.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02568.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01501-02000/18-01530.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01406.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01403.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01068.pdf
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7. Straftaten und Gemeinnützigkeit schließen sich aus! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/833 

 

Seitens der Koalitionsfraktionen wurde ein Änderungsvorschlag zu dem Antrag 

angekündigt. Der Ausschuss stellte daraufhin die abschließende Beratung des Antrages 

zurück. 

  

8. Tierschutzverstöße beim Schlachten verhindern - Betäubungspraxis auf den 

Prüfstand stellen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/748 

 

Der Ausschuss setzte den Antrag von der Tagesordnung ab. 

  

9. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss verständigte sich darauf, in einer Sondersitzung am 2. April 2019 zu einem 

Gespräch mit EU-Agrarkommissar Phil Hogan zusammenzukommen. Er bat die 

Landtagspräsidentin, ein Grußwort an den EU-Agrarkommissar zu richten. 

 
 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00833.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00748.pdf

